
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, 12. 6. 1908

|Herrn Dr Arthur Schnitzler
Wien
XVIII Spöttelgasse 7

|Lieber, Clemens Franckenſtein bittet mich, ſeinen Dank zu ^Üü

^

bermitteln für
5 gütige Zuſendung Ihres Buches, da er Ihre Adreſſe nicht weiß.

Ich hoffe, baldigſt von Ihnen zu hören, daſs Sie in der Arbeit u. zufrieden ſind. Ich
arbeite.
Von Herzen.

Hugo.
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